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Dransdorfer  Bote

An unsere Sponsoren
Der Dransdorfer Bote wird seit Jahrzehnten von ortsansässigen Ge-
schäften, Büros und Betrieben fi nanziell durch Inserate unterstützt. 
Dass dies in angespannten und wirtschaftlich schlechteren Zeiten 
nicht selbstverständlich ist, versteht sich von selbst. Daher möchte 
sich der Ortsausschuss an dieser Stelle noch einmal bei allen Inse-
renten für die langjährige und dauerhafte Unterstützung ganz herzlich 
bedanken.

Wir bitten Sie, liebe Leser
alle Inserenten im Dransdorfer Boten bei Ihren Einkäufen und hand-
werklichen Beauftragungen ganz besonders zu berücksichtigen.
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Viel Qualität zu bürgerlichen Preisen!

- Wir bieten in gemütlicher 
 Atmosphäre ein reichhaltiges 
 Angebot zu Mittag- und Abendtisch
- Gesellschaftsräume für 25-100 Personen
- 1 Bundeskegelbahn
- Parkplätze vor dem Haus
- Gartenwirtschaft
-  GDKG-Vereinslokal

Auf Ihren Besuch freuen sich
Uli und Axel Wagner

Im Ausschank: König-Pilsener + Gaffel-Kölsch

Café • Restaurant

Lambertus-Stube

Bonn - Dransdorf   •  Lambertusweg 1
Telefon 66 32 61   •  Montag Ruhetag

Direkt an der neuen Parkanlage Am Kettelerplatz
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Dransdorfer Ortsausschuss im Internet
Der Ortsausschuss Bonn-Dransdorf e. V. hat eine eigene Internet-
seite.
Unter www.ortsausschuss-dransdorf.de fi nden Sie aktuelle und 
interessante Infos rund um den Ort sowie über seine Einrichtungen 
und Vereine. Sie fi nden weiter Angaben über den Vorstand und die 
Mitglieder und Sie können in allen verfügbaren Ausgaben des „Drans-
dorfer Boten“ stöbern. 

Besuchen Sie uns im Internet!!!

Vorstandswahlen im Ortsausschuss 
Bonn-Dransdorf e. V.

Am 20.08.2009 standen im Ortsausschuss Bonn-Dransdorf e. V. wie-
der Vorstandswahlen an. Ein Teil des Vorstandes musste lt. Satzung 
neu gewählt werden.
 
Zum Ortsausschussvorsitzenden wiedergewählt wurde 
 Thomas Eislöffel. 

Ebenso in den Vorstand wiedergewählt wurden 
 Jochem Weinstock als Kassierer, 
 Ulrike Eislöffel als Schriftführerin, und 
 Jochem Weinstock jun. als Beisitzer. 

Als Beisitzerin neu gewählt wurde 
 Helene Schmitt

Zum Kassenprüfer wurden 
 Wilfried Klein und 
 Georg Janick wiedergewählt.
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GASTSTÄTTE

„Zur Post“

Inh. Jochem Weinstock

Meßdorfer Str. 2 • 53121 Bonn • Telefon 02 28 / 66 08 36

„1393-mal Danke…“ 
 
…sage ich allen Wählerinnen 
und Wählern, die mich am 30. 
August gewählt haben.  
 

Dieser erneute Vertrauensbeweis ist vor allem 
eins für mich – Verpflichtung und Auftrag für 
gute Arbeit in den nächsten Jahren. Für 
Dransdorf. Für Lessenich/Meßdorf. Für Bonn. 
 
 
Wilfried Klein 
Vorsitzender der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Bonn 
Stadtverordneter für Dransdorf und Lessenich/Meßdorf 
www.wilfried-klein.de wilfried.klein@bonn.de 
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Dransdorfer Dorffest

„Hereinspaziert!“, hieß es wieder von Freitag, 28. August 2009 bis 
Sonntag, 30. August 2009 auf dem Dorfplatz an der Dransdorfer Burg 
zum beliebten und geschätzten Dransdorfer Dorffest. Ob groß, ob 
klein – alle folgten der Einladung des Ortsausschusses von Dransdorf, 
um gemeinsam fröhliche und ausgelassene Stunden zu genießen.

Das Dorffest wurde offi ziell am Freitagabend durch den Fassanstich 
des Bezirksbürgermeisters von Bonn, Helmut Kollig, eröffnet, nach-
dem das Trio Günter und Birger Thiessen sowie Michael Rosinus mit 
Fanfaren/Trompeten den offi ziellen Akt ankündigten. Diese Zeremonie 
verfolgten mehr als einhundert Dransdorfer Bürgerinnen und Bürger 
nebst Freunden sowie viele eingeladene Ehrengäste aus den benach-
barten Ortsteilen und politische Entscheidungsträger. Da an diesem 
Abend viele ehemalige Bonner Oberbürgermeister-Kandidaten dem 
Fassanstich beiwohnten (zwei Tage vor der Kommunalwahl), nutzten 
einige Gäste die Möglichkeit, sich mit den ehemaligen Kandidaten 
auszutauschen und letzte Fragen zu stellen. 

Vorgestellt wurden ferner die designierten Dransdorfer Tollitäten der 
GDKG für die Session 2009/2010: Wilfried Klein (Wilfried I.) sowie 
Michaela Wild (Michaela II.) als großes Prinzenpaar und Lilly Nipkow 
(Lilly I.) als Kinderprinzessin. 

Die Band „DerElligh“ verbreitete irische Klänge, bevor – wie an allen 
anderen Tagen des Dorffestes auch – DJ Holgi (Eich) beliebte Musik 
zum Tanzen, Mitsingen und -schunkeln aufl egte.

Der Samstag war ganz „verzaubert“: Nachdem ein Zauberer für un-
gläubige Augen und erstaunte Gesichter sorgte, tanzten sich die Kin-
der- sowie die Jugendgarde der GDKG in die Herzen der zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher. Die „Chaosband Endenich“ faszinierte 
von der vor der Dransdorfer Burg aufgebauten Bühne durch fetzige 
Musik und brachte die Stimmung zum Brodeln. 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Tradition: Nach dem Fest-
gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores in der Kirche St. 
Antonius, bei der die Fahnenabordnungen der einzelnen dörfl ichen 
Vereine beziehungsweise Vereinigungen anwesend waren, fand die 
würdevolle Kranzniederlegung am Ehrenmal mit gesanglicher Unter-
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stützung des MGV Frohsinn und der einer jungen Trompeterin statt. 
Anschließend folgten die traditionellen Frühschoppen: Sei es mit 
musikalischer Begleitung auf dem Dorfplatz oder beim Mittagstisch 
sowie Kaffee und Kuchen in der Gaststätte „Zur Post“ auf Einladung 
des MGV Frohsinn – die Angebote des Verweilens waren vielfältig 
und wurden stark nachgefragt.

An allen drei Tagen des Dorffestes konnte man sich am Schießstand 
üben, Enten angeln, den Feuerwehrwagen der Freiwilligen Feuerwehr 
Dransdorf besichtigen, Kinderkarussell fahren usw. Ferner konnte 
man samstags über den Flohmarkt vor der Dransdorfer Burg stöbern. 
Zum Essen gab es von der Bratwurst über Reibekuchen bis hin zur 
Pizza ein breit gefächertes Angebot. Die durstigen Kehlen konnten 
sich auf Wein, Sekt, Bier sowie viele erfrischende antialkoholische 
Getränke freuen.

Auch das sehr gute Wetter trug zur ausgelassenen Stimmung bei – 
und die lauen Nächte nutzten viele, um bis weit nach Mitternacht auf 
dem Dorffest zu verweilen.

Insgesamt wurden an diesem Wochenende mehrere hundert Besu-
cherinnen und Besucher registriert. An den angeregten Gesprächen, 
der ausgelassenen Stimmung und den vollen Ständen lässt sich 
erkennen, wie sehr die Dransdorfer Bürgerinnen und Bürger und 
die vielen Gäste aus nah und fern das Gesamtpaket „Dransdorfer 
Dorffest“ schätzen und durch den Besuch honorieren.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bedanken, die wieder zu 
diesem sehr guten Gelingen dieses Dorffestes beigetragen haben! 
Das sehr gute Miteinander zwischen den unterschiedlichen Vereinen 
beziehungsweise Vereinigungen ist besonders hervorzuheben. Auch 
die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern ein herzliches 
„Danke“! 

An dieser wieder sehr erfolgreichen Durchführung des Dorffest lässt 
sich ablesen, dass der Spruch „Gemeinsam sind wir stark!“ in Drans-
dorf „gelebt“ wird.

Mirko Heidrich
für den Ortsausschuss
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Behälter- u. Stahlbau

———————————————————————————
Blechverarbeitung: Schneiden, Kanten, Walzen
Computergesteuertes Plasma- und Brennschneiden
Spezialisiert in der Verarbeitung von Edelstahl und Aluminium
Schweißen von: Stahl – Edelstahl – Aluminium
———————————————————————————

Wir sind spezialisiert in der Blechverarbeitung!
z.B. Schneiden und Kanten bis 4.000 mm in allen Blech-

arten – Nibbeln – Ausklinken – Walzen – Stanzen – 
Fertigen von Spezialprofilen – Halbfertigprodukte – 

 Fertigprodukte (Metallschränke, Gehäuse, Behälter, 
 Sonderkonstruktionen nach Ihren Maßen und Wün-

schen).

BRENN- und PLASMASCHNEIDEN
(Stahl – Alu – VA)

CNC Blechbearbeitungszentrum
mit Rotation aller Werkzeuge bis 360°

Die Grundrisse können computergesteuert abgefahren wer-
den. Darüber hinaus ist es selbstverständlich möglich, die 
Grundrisse individuell zu modifi zieren. Außerdem Optisches 
Brennschneiden im Maßstab 1:1

Josef Hecker Nachfolger K. H. Hüsken

Inh. MARLIES HÜSKENMARLIES HÜSKEN e.K.
Grootestraße 55 • 53121 Bonn (Dransdorf)

Telefon: 0228/663116 • Telefax: 0228/665561
www.huesken-bonn.de

E-Mail: fi rma-huesken-bonn@t-online.de
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Ortsausschuss Bonn Dransdorf e.V.
- alle bekannten Termine -

03.10.2009:   Saisonabschluss mit  Bayerischem Oktoberfest und 
Boccia/Boule-Turnier – Roisdorfer Weg - Tennisver-
ein Grün-Weiß Dransdorf

12.10.2009: bis 
24.10.2009:  Herbstferien
20.10.2009:   13.00 Uhr - Seniorenfahrt ins Brohltal – Anmeldung 

erforderlich! – OAS Bonn-Dransdorf e. V.
03.11.2009:   15.00 Uhr - Laternenausstellung in der Aula der 

Kettelerschule
03.11.2009:   18.00 Uhr - Martinszug in Dransdorf – Treffpunkt: 

Schulhof Kettelerschule – OAS Bonn-Dransdorf e.V.
03.11.2009:   17.00 Uhr - Bezirksvertretung Bonn - Stadthaus
14.11.2009:   19.00 Uhr - Ordensfest und Karnevalsauftakt - 

Mehrzweckhalle – GDKG e. V.
19.11.2009:   20.00 Uhr - Ortsausschusssitzung - Gaststätte „Zur 

Post“ – OAS Bonn-Dransdorf e. V.
21.11.2009:   19.00 Uhr - Vorstellabend und Proklamation der 

Dransdorfer Tollitäten 2009/2010*** - Dransdorfer 
Burg – GDKG e. V.

17.12.2009:   19.00 Uhr - Ortsausschusssitzung - Gaststätte „Zur 
Post“*** – OAS Bonn-Dransdorf e. V.

21.12.2009:   Weihnachtskonzert mit Mani Lohmer– Vereinszen-
trum – GDKG e. V.

24.12.2009 bis 
06.01.2010  Weihnachtsferien
09.01.2010:   Hofburgerstürmung - Lambertus Stube - GDKG e.V.
15.01.2010:   19.30 Uhr - Sturm der Dransdorfer Prinzengarde 

auf ihr Stammquartier - Gaststätte „Zur Post“
Der Eintritt ist frei

17.01.2010:  Kinderkarneval - Mehrzweckhalle - GDKG e. V.
17.01.2010:   Familienmesse „Freude im Karneval“ - Kirche St. 

Antonius
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Ob Geburtstage, Hochzeiten, 
                                Vereinsfeste oder  
                                         andere Aktivitäten 

               Wir vermieten einen Saal für 70 Personen inklusive Küche und Geschirr

Weitere Informationen erhalten Sie  
                     im Stadtteilladen Lenaustrasse 14, 53121 Bonn, Tel.: 0228 – 966 96 54
                                               (die, mi, do von 09:00 Uhr – 17. Uhr)  

Übrigens,
schauen Sie doch einmal bei uns ins Stadtteilcafe:  
Hier finden Sie Begegnung – Essen und Trinken – Service.  
Dienstag bis Freitag wechselnder Mittagstisch.  

                                             Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
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20.01.2010:   18.00 Uhr - Prinzenempfang – Vereinszentrum - 
GDKG e. V.

22.01.2010: bis 
24.01.2010 Fahrt zur GDKG-Außenstelle Hamburg - GDKG e.V.
31.01.2010:   1. Närrischer Frühschoppen - Festzelt auf dem 

Dransdorfer Kettelerplatz - GDKG e. V.
07.02.2010:   2. Närrischer Frühschoppen - Festzelt auf dem 

Dransdorfer Kettelerplatz - GDKG e. V.
11.02.2010:   Weiberfastnachtssause - Lambertus Stube - GDKG 

e.V.
13.02.2010:   Sparkassenempfang - Sparkasse Dransdorf*** - 

GDKG e. V.
13.02.2010:   39. Karnevals-Samstagzug - GDKG e. V. 
13.02.2010:   Kamelles Bude - Feier nach dem 39. Karnevals-

Samstagzug - Festzelt auf dem Dransdorfer Kette-
lerplatz

15.02.2010:   Rosenmontagszug – Bonn – Festausschuss Bon-
ner Karneval

17.02.2010:   Traditionelles Fischessen (Anmeldung erforderlich) 
– Gaststätte „Zur Post“

16.02.2010:   Traditionelles Federrupfen - Lambertus Stube - 
GDKG e. V.

18.02.2010:   Traditionelles Fischessen - Lambertus Stube - 
GDKG e. V.

28.02.2010:   Dransdorfer MedienNacht – Dransdorfer Burg – 
Musikschule der Beethovenstadt Bonn

23.04.2010:   20.00 Uhr - GDKG-Mitgliederversammlung
27.08.2010: bis 
29.08.2010  Dransdorfer Dorffest – OAS Bonn-Dransdorf e. V.

*** nur mit gesonderter Einladung

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses
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Martinszug in Dransdorf

Dienstag, den 3. November 2009, ab 18.00 Uhr

Der Treffpunkt für alle Teilnehmer ist der Schulhof der Kettelerschule.

Auch in diesem Jahr werden wieder ca. 400 Kinder der Kettelerschule 
und der Dransdorfer Kindergärten erwartet.

Für den Zugweg sind folgende Straßenabschnitte vorgesehen:

Aufstellung auf dem Schulhof

Kettelerschule

Siemensstr.

Grootestr.

Bendenweg

Am Kettelerplatz

Römerweg

Carl-Duisber-Str.

Römerweg

Justus-von-Liebig-Str.

Am Kettelerplatz

Bendenweg

Grootestr.

Siemensstr.

Kettelerschule

Schulhof mit Martinsfeuer

Alle Anwohnerinnen und Anwohner des Zugweges werden gebeten, 
die Fenster zu schmücken. Der St. Martin zu Pferde, Musikkapellen, 
die Freiwillige Feuerwehr und die Polizei werden den Zug beglei-
ten.
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05.00 – 18.00 Uhr Frühstücksbüdchen am Bahnhof05.00 – 18.00 Uhr Frühstücksbüdchen am Bahnhof
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Zur Finanzierung des Martinszuges werden die Schulkinder der 
Kettelerschule vorher Martinslose in den Dransdorfer Haushalten 
verkaufen. Fleißige Losverkäufer werden mit Preisen belohnt. Für 
die Kinder, die die meisten Lose verkaufen, gibt es wieder eine 
besondere Überraschung. Die Los-Gewinner werden im Anschluss 
an den Zug vom St. Martin in der Aula der Kettelerschule ausgelost. 
Die gezogenen Nummern werden in den Dransdorfer Gaststätten, 
der Sparkasse, im Stadtteilcafe und im Schaukasten des Ortsaus-
schusses ausgehängt.

Verlost werden Verzehrgutscheine. Außerdem gibt es auch noch 
einige Überraschungsgewinne!

Zwischen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr fi ndet in der neuen Schulaula 
wieder eine Laternenausstellung mit Prämierung durch eine unab-
hängige Jury statt. 

Und am Martinsfeuer gibt es neben dem altbewährten Glühweinaus-
schank für die Kinder, die im Zug mitgehen, heißen Kakao.

Wenn Sie den Martinszug fi nanziell unterstützen möchten, können 
Sie gerne eine  Spende unter dem Stichwort „St. Martin“ auf das 
Konto des Ortsausschusses (BLZ 370 501 98 – Konto 64 50 01 9 – 
Sparkasse Bonn) überweisen.

Wir freuen uns auf einen schönen und großen Martinszug.

Seniorenfahrt 2009!

Dem Ortsausschuss Dransdorf war es bisher immer auch ein beson-
deres Anliegen, etwas für die älteren Mitbürger zu tun. Deshalb wird 
einmal im Jahr eine Seniorenfahrt durchgeführt
Um diese Kosten fi nanzieren zu können, ist der Ortsausschuss 
hauptsächlich auf Einnahmen durch das Dorffest, den Martinszug und 
Werbung im „Dransdorfer Boten“ angewiesen. Wir sind sehr bemüht 
diese Möglichkeiten so weit es geht auszuschöpfen. 

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses
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Jeder wünscht sich einen 
Ort, an dem er den ganzen 
Sommer über die besten 
Aussichten auf einen Platz 
an der Sonne hat. Der eige-

ne Garten ist so ein Ort. Wovon Sie auch 
träumen: Wir Landschaftsgärtner liefern 
die Ideen und übernehmen Ausführung 
und Pflege, fachgerecht und zu einem 

exzellenten Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Achten Sie auf unser Zeichen. 

Mein GartenMein Garten  – ein Ort,– ein Ort,
an dem ich den Sommer rund an dem ich den Sommer rund 
um die Uhr genieße.um die Uhr genieße.

Herseler Str. 30-32
53332 Bornheim-Roisdorf
Tel.: 0 22 22 / 6 05 68
Fax: 0 22 22 / 6 36 92
Gala-Bau-Klein@t-online.de
www.Gartengestaltung-Klein.de
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Um aber eine dauerhafte und verlässliche Finanzierung zu erreichen, 
ist der Ortsausschuss zusätzlich auch auf Spenden angewiesen.
Es wäre schön, wenn auch Sie die Bemühungen des Ortsausschusses 
anerkennen und unterstützen könnten. Wir freuen uns über jede kleine 
Spende. 
(BLZ 370 501 98 – Konto 64 50 01 9 – Sparkasse Bonn).

Unsere diesjährige Seniorenfahrt fi ndet am 
20.10. statt und führt uns ins Brohltal. 

Dort fahren wir mit dem Vulkanexpress von Brohl nach Engeln. Auf der 
alten Schmalspurstrecke der Brohltalbahn zwischen Brohl am Rhein 
und Engeln in der Eifel fährt der Vulkan-Express ganz gemächlich mit 
einer Geschwindigkeit von 20 km/h in rund 90 Minuten durch eines 
der landschaftlich schönsten Seitentäler des Rheins. Interessante 
Felsformationen, zunächst aus Schiefer-, später aus vulkanischem 
Trass- und Tuffgestein bestehend, begleiten bis Burgbrohl die Fahrt 
entlang des Brohlbaches. Bevor jedoch der malerische Fachwerk-
bahnhof von Burgbrohl erreicht wird, muss bei Bad Tönnistein auf 
einem 120 Meter langen Viadukt in 12 Meter Höhe das Tal der Brohl 
überquert werden. Gleich anschließend windet sich die schmalspurige 
Strecke, deren Spurweite das heute seltene Maß von einem Meter hat, 
durch den einzigen Tunnel der rund 18 Kilometer langen Bahnlinie. 
Es ist ein faszinierendes Erlebnis, wenn der voll besetzter Reisezug 
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Bestattungshaus BLESGEN
Seit über 75 Jahren Ihr Partner im Trauerfall
Beratung in allen Bestattungsfragen
. Abrechnung mit diversen Versicherungen
. Erd- und Feuerbestattungen auf allen Friedhöfen
. Friedwald Naturbestattungen
. Seebestattungen – Überführungen
. Traueranzeigen werden im Haus gedruckt
. kostenlose Vorsorgeberatung

53121 Bonn-Dransdorf, Bunsenstraße 18 (Einfahrt)
Telefon 0228/663186 - Fax 0228/662155

Kühlwetter

Blumen

Schnittblumen
Kranzbinderei
Beetpflanzen
Balkonpflanzen

Der Garten

Planung & Gestaltung
Pflasterarbeiten
Plattierungsarbeiten
Bodenbearbeitung
Baumfällarbeiten
& Rodungen

Beet- & Gehölzpflege
Rasenflächenpflege
Dach-, Terrassen- &
Fassadenbegrünung
Teiche anlegen
Zaunarbeiten

Gärtnermeister Gerd Kühlwetter

Meßdorfer Straße 29 | 53121 Bonn (Meßdorf)
Tel. 0228/663256 | Fax 0228/644857 | Mobil 0171/7323791

DerGarten

Besuchen Sie unsere Baumschule!
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durch die fast 100 Meter lange Tunnelröhre schnauft. Allzu viel soll an 
dieser Stelle nicht über die Landschaft verraten werden - die sollen 
Sie ja selber kennen lernen.
Nach der Fahrt lassen wir den schönen Nachmittag in Engeln in einem 
ansprechenden Lokal ausklingen.

Wenn wir Sie neugierig gemacht haben und Sie mit uns fahren 
möchten, melden Sie sich doch direkt über das beiliegende Anmel-
deformular an.

- Anmeldeformular auf der nächsten Seite -

Hallo, 
mein Name ist Fini! In diesem Schuljahr 
sind an der Kettelerschule nicht nur die 
neuen Erstklässler eingeschult worden, 
sondern auch ein Hund – nämlich ich!
Ich bin ein Basset Fauve de Bretagne 
(so heißt meine Hunderasse) und inzwi-
schen 16 Wochen alt. In den Sommer-

ferien bin ich aus Hamburg zu Euch nach Bonn gezogen, genauer 
gesagt nach Alfter zu Frau van de Gey. Dort wohne ich, wenn gerade 
keine Schule ist. Und nun lebe ich mich zusätzlich noch an der Kette-
lerschule ein. Morgens, wenn wir an der Schule ankommen, schaue 
ich erstmal bei Balu vorbei, dem Familienhund unseres Hausmeisters 
– das ist ein ganz netter Golden Retriever. Wir verstehen uns super 
und toben zur Begrüßung eine Runde über die Wiese. 
Anschließend wird es dann aber Zeit für die Schule. Ich darf mitkom-
men in die Mäuse- und die Eisbärenlernfamilie. Die Kinder dort sind 
ganz lieb zu mir und ich fühle mich schon sehr wohl. Weil ich noch 

Die Dransdorfer Die Dransdorfer 
Einrichtungen informierenEinrichtungen informieren
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Seniorenfahrt: 
 

Der Ortsausschuss Bonn-Dransdorf e. V. lädt zu seiner 
diesjährigen Seniorenfahrt ein. Die Fahrt einschließlich 
Beköstigung ist kostenlos (Spenden werden aber gerne und mit 
Dank angenommen). 
Das Angebot der Seniorenfahrt richtet sich an Damen, die das 60. 
Lebensjahr und Herren, die das 65. Lebensjahr vollendet haben 
und in Dransdorf wohnen. 
 
Termin:  Dienstag 20.10.2009 
 

Abfahrt:  13.00 Uhr ab Schulhof Kettelerschule vor der  
 Burg 
 

Rückkehr:  gegen 19.30 Uhr 
 
Fahrziel: Brohltal 
 
 
Anmeldungen können abgegeben werden bis spätestens zum 
12.Oktober 2009 bei: 
 
 

- der Gaststätte „Zur Post“, Meßdorfer Str. 2 oder bei 
  

- Herrn Eislöffel in der Carl-Duisberg-Str. 23. 
 
Sollten Sie noch Fragen zum Ablauf der diesjährigen 
Seniorenfahrt haben oder noch Anmeldeformulare benötigen, 
können Sie gerne Herrn Eislöffel – Tel. 661908 - anrufen. 
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A n m e l d u n g 
 

zur Seniorenfahrt am  20.10.2009 
 

Treffpunkt: Schulhof Kettelerschule vor der Burg 
 

Ich/Wir nehme(n) an der diesjährigen Seniorenfahrt teil! 
 

 
1. Vorname, Name:  
 
Adresse: 

 

 
Geburtsdatum: 

 

 
2. Vorname, Name: 

 

 
Adresse: 

 

 
Geburtsdatum: 

 

 
Bei Ehepaaren bitte beide Namen eintragen. 
 
 
 
 
Bonn, den 
 Unterschrift: 
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ein kleiner Welpe bin, brauche ich sehr viel Ruhe und Schlaf. Darum 
darf ich nicht den ganzen Schulvormittag bei den Kindern bleiben. 
Ausruhen kann ich mich bei Frau Lang im Büro, manchmal möchte 
ich aber lieber auf Entdeckungstour gehen und Unfug machen……   
Einmal in der Woche gehe ich außerdem in eine andere Schule und 
zwar in die Hundeschule. Hier lerne ich in meiner Welpengruppe 
ganz viele Regeln im Umgang mit anderen Hunden und Menschen. 
Wenn ich größer bin, werde ich dann zu einem richtigen Schulhund 
ausgebildet!
Ich halte Euch auf dem Laufenden und melde mich, wenn es Neu-
igkeiten gibt!

Viele Grüße
Eure Fini

Unser erster Ausfl ug mit Fini
Am Donnerstag, dem 20.8.09 ist die ganze Mäuseklasse zu demSpiel-
platz mit den Kühen gegangen. Davor, um  8:15 Uhr haben wir uns 
in der Schule getroffen. Fini ist auch mitgekommen. Wir fi ngen sofort 
an zu spielen und danach kamen ganz viele Wespen. Es schien die 
Sonne. Man durfte auf den Kühen sitzen. Wir hatten Muffi ns von Lisa 
und Julia bekommen. Um 9:45 waren wir wieder in der Schule.
(Von Annika, Kl.4)

Um 8:15 Uhr, am Donnerstag, sind wir mit Frau Eislöffel losgegangen. 
Wir gingen zum Spielplatz, weil Lisa und Julia Geburtstag hatten. Sie 
sind Zwillinge. Fini und Frau van de Gey waren auch dabei. Und wir 
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hatten mit Fini viel gespielt. Wir sind auch auf das Dach geklettert. 
Frau Eislöffel hat noch von uns Fotos gemacht. Ich bin auch vom 
Dach gesprungen. Frau Eislöffel hat auch noch von Lisa und Julia 
ein Foto gemacht. Dann sind wir noch auf die Kühe drauf geklettert. 
Julia und Lisa haben für uns Muffi ns und Getränke mitgebracht. Und 
das Wetter war auch schön und es hat mir gefallen  Um 9:45 Uhr sind 
wir zurück zur Schule gegangen.
(Von Berivan, Kl.4)

Am Donnerstag sind wir mit den zwei Geburtstagskindern zum Spiel-
platz gegangen und die Fini ist mit gekommen. Um 8:15Uhr sind wir 
losgegangen. Und als wir am Spielhaus angekommen waren, hat 
die Frau van de Gey gesagt, dass wir zu den Kühen gehen sollten, 
das ist besser. Wir haben Kuchen gegessen. Wir haben viel gespie-
lt. Dann mussten wir zurück zur Schule. Wir sind angekommen um 
9:45 Uhr. 
(von Ruth, Kl.3)

Heute hatten Julia und Lisa Geburtstag und wir wollten mit Der Mäu-
seklasse auf den Spielplatz. Wir sind 8:15 Uhr Losgegangen und 9:45 
Uhr sind wir zurück in die Schule gekommen. Auf jeden Fall ist Fini 
mitgegangen, weil Fini es mag, wenn sie spazieren geht. Aber wenn 
die Strecke lange ist, wird sie auch müde.
(von Antonio, Kl.3)

Wir waren bei den Kühen mit Frau van de Gey und mit Ihrem Hund 
Fini. Mit Fini haben wir Spaß gehabt und gespielt. Danach habe ich 
einen Wurm gesehen. Und dann haben wir gespielt. Dann sind wir 
in die Schule gegangen.
(von Belal, Kl.4)

Um 8:15 sind wir und Fini losgegangen. Wir haben uns aufgestellt mit 
der Fini. Als wir da waren, sind wir auf den Spielplatz gegangen mit 
der Fini. Da haben wir mit der Fini ein bisschen gespielt. Dann haben 
wir noch ein bisschen gefeiert mit Fini. Danach haben wir uns wieder 
aufgestellt und sind um 9:45 Uhr in der Schule angekommen.
(von Anas, Kl.3)
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Interview mit den Schulneulingen der 
Mäuseklasse

Es wurden am 8.9.09 befragt:
           Lisa                Justin               Vanessa             Julia

1. Frage: „Wie gefällt es dir in unserer Schule?“ 
 Antwort von allen: „Sehr gut!“

2. Frage: „Was fi ndest du in der Schule richtig toll?“
Antwort von Justin:  „Spielen, basteln, turnen, malen, arbeiten.“
 Julia:  „Mit dem Sand spielen und mit den Muscheln.“
 Vanessa:  „Spielen und lernen.“
 Lisa:  „Spielen im Gruppenraum.“

3. Frage: „Was gefällt dir nicht so gut?“
Antwort von Justin:  „Kneten.“
 Julia:  „Das Essen war nicht so gut.“
 Vanessa:  „Turnen und die Stühle.“
 Lisa:  „Mein Sitzplatz.“

4. Frage: „Würdest du gerne wieder in den Kindergarten zurück?“
 Antwort von allen:  „Nein!“

5. Frage: „Wie heißen deine Freunde in der Schule?“
Antwort von Justin.   „Mohammed, Marvin, Sophie, Esra, Belal, 

Anas.“
 Julia:  „Corinna, Rene`, Annika, Helena, Julia, Ruth“
 Vanessa:  „Sarah und Esra.”
 Lisa:  „Corinna, Rene`, Lea, Annika, Berivan.”

Die Interviews wurden von Anas, Esra, Berivan und Ruth durchge-
führt.
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Update vom 
Kinder- und Jugendausschuss

Auch in den vergangenen Monaten haben wir uns wieder zum Ziel ge-
setzt, zusätzliche Angebote für Kinder und Jugendliche anzubieten.

Erstmals hatte der Kinder- und Jugendausschuss für Samstag, 4. 
April 2009 zum Oster-Basteln in das Pfarrheim von St. Antonius, 
Bonn-Dransdorf, eingeladen. 30 Kinder kamen, um gemeinsam ver-
schiedene Bastelstationen zu besuchen: Die hoch motivierten Kinder 
konnten rund um das Thema Ostern Fensteranhänger, Elfen, Eier-
Mobile, Kressebecher basteln sowie Ostereier und Eierbecher aus 
kleinen Blumentöpfen bemalen. Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt und an dem Eifer der Kinder, wie sie an die einzelnen He-
rausforderungen herangegangen sind, konnte man erkennen, wie viel 
Spaß alle am Gestalten hatten. Mit großem Stolz zeigten die Kinder 
ihren Eltern am Ende des kurzweiligen Nachmittages ihre Werke.
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Wir möchten gerne nochmals auf die seit mehreren Monaten wieder 
stattfi ndende Gruppenstunde mit Spiel, Spaß und Sport hinweisen. 
Mit drei Gruppenleitern fi ndet jeden Freitag, um 18:00 Uhr (nach der 
Probe des Kinderchores) im Keller des Pfarrheims St. Antonius der 
Tischtennis-Treff statt. Alle Kinder/Jugendlichen sind herzlich zum 
Mitmachen eingeladen! Einfach vorbeikommen! Die Gruppenleiter 
freuen sich auf euch!

Nach vier Jahren ziehen wir 
Bilanz unserer Arbeit: Zum 
Anfang des Jahres 2006 
hat sich der Kinder- und 
Jugendausschuss St. An-
tonius aus dem damals neu 
gewählten Pfarrgemeinde-
rat konstituiert. Seitdem 
widmen wir uns mit großem 
Eifer dem Ausbau der viel-
fältigen Angebote für die 
Kinder und Jugendlichen: 
Wir haben erfolgreiche Ak-
tionen ins Leben gerufen 
(zum Beispiel Oster-Ba-
steln, Herbst-Rallye, Ad-
ventsbasteln) oder haben 
unsere Arbeit präsentiert 
(zum Beispiel Beteiligung 
am „Sport- und Spielefest 
[Familientag]“, organisiert von Wilfried Klein, SPD).
Die seit einiger Zeit geforderten Kleinkindergottesdienste fi nden seit 
2007 regelmäßig als „Kirchenmäuse“ in der Krypta statt.

Ein Schwerpunkt lag auch in der Stärkung der Öffentlichkeitsarbeit: 
Seitens des Ausschusses wurden Flyer und Berichte in diversen 
Publikationen (unter anderem Pfarrbriefen, Dransdorfer Boten, TUS 
ECHO, General-Anzeiger) veröffentlicht, um das bestehende und 
bewährte Angebot für unsere Zielgruppen aufzulisten sowie über 
durchgeführte Aktionen zu berichten. An der sehr positiven Resonanz 
lässt sich ablesen, dass wir viele neue Teilnehmer angesprochen 
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haben. Dadurch konnten wir auch neue Mitglieder für die Reihen 
unseres Ausschusses gewinnen.

Positives Feedback bei vielen Gesprächen hat uns gezeigt, dass 
unsere Angebote für eine rege Kinder- und Jugendarbeit sehr ge-
schätzt werden. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei 
allen bedanken, die uns in den letzten Jahren unterstützt und unsere 
Aktionen besucht haben! Herzlichen Dank!

Mirko Heidrich
für den Kinder- und Jugendausschuss

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses

Kirchenchor on Tour
Nach zweijähriger Pause war der Kirchenchor von St. Antonius mit 26 
aktiven und inaktiven Mitgliedern mal wieder auf „Betriebsausfl ug“. 
Am 5. September ging es mit einem neuen, sehr modernen Bus, ein 
echter Hingucker, bei trübem Regenwetter, vor der Kirche los. Dank 
sehr guter, detaillierter Vorbereitung, durch unsere Vorsitzende Hele-
ne Schmitt, ging es nach Maastricht. 
Als Erstes erwartete uns ein reichhaltiges Frühstück in der Abtei 
Rolduc in Kerkrade. Rolduc ist das größte noch erhaltene Kloster 
(Gründung 1104 durch Augustiner Chorherren) der Niederlande. 
Bei der Führung durch die Basilika, Bibliothek und Klostergebäu-
de wurden auch Verbindungen in unsere Region deutlich. Z.B. die 
Gründung von Marienthal an der Ahr als Tochterkloster oder dass 
die Chorherren auch für Hersel als Seelsorger verantwortlich waren 
und zuletzt auch Sechtem, wo bis zur wissenschaftlichen Klärung 
die Gebeine von St. Lambertus, ein großer Abt/ Bischof von Rolduc, 
vermutet wurden. 
So gestärkt an Leib und Seele besuchten wir den einzigen amerika-
nischen Soldatenfriedhof in Holland. 
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Er liegt 15 Km südöstlich von Maastricht und ist auch als Denk- und 
Mahnmal gegen Krieg und Gewalt konzipiert. Nach der Befreiung der 
Niederlande wurde im November 1944 damit begonnen gefallene 
amerikanische Soldaten, insgesamt 8302, aus einem großen Bereich, 
unter anderen auch aus Jülich, Linnich, Geilenkirchen und Krefeld, 
auf diesem Areal zu vereinen. 1960 wurde die Anlage vollendet und 
der dort herrschenden Atmosphäre kann sich niemand entziehen. 
Und dann Maastricht. Diese quirlige, lebendige Stadt, nun im Son-
nenschein, ist am Samstag übervoll mit schau- und kaufl ustigen 
Menschen. Um eine erste Orientierung zu bekommen, war eine 
Stadtrundfahrt mit der „Tram“ sehr hilfreich. Ein kleines, rundum 
verglastes Touristenbähnchen brachte uns ruckelnd und zuckelnd an 
wichtige Gebäude der Innenstadt. Danach war Zeit, eigenen Interes-
sen nachzugehen, ob Besichtigung - leider sind auch da viele Kirchen 
geschlossen - Fritten spezial oder Waffeln essen. 
Die Rückfahrt, wir waren alle etwas schlapp und müde, ging zügig. 

Das Abendessen war in einem Lokal im Tannenbusch bestellt und wir 
waren damit auch schon wieder fast zu Hause. 
Einen ganzen Tag Pause von den Niederungen des Alltags, ein rund-
um gelungenes Unternehmen.
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Die Dransdorfer Die Dransdorfer 
Vereine informierenVereine informieren

Aktuelles von der GDKG
Anlässlich des 1. Geburtstags unseres GDKG-VereinsZentrums in 
der Grootestraße 1 bis 3 hatten wir am 21. August 2009 in unsere 
Heimstätte herzlich eingeladen. Zahlreiche Mitglieder sowie Besuche-
rinnen und Besucher habe neben der Ehrung unserer Vereinsjubilare 
(geehrt mit der silbernen Nadel für 15 Jahre Mitgliedschaft oder der 
goldenen Nadel für 25 Jahre Treue zur GDKG) das Geburtstagskind 
in einer Party mit einem unterhaltsamen Abend gefeiert. 
Der Vorverkauf für die beiden Närrischen Frühschoppen am 31. 
Januar und am 7. Februar 2010 im Festzelt auf dem Dransdorfer 
Kettelerplatz startete anlässlich unserer Geburtstagsparty.
Im Programm sind beim 1. Närrischen Frühschoppen am 31. Januar 
2010 die Dransdorfer Kinderprinzengarde, Jupp Menth – Ne Kölsche 
Schutzmann, die Dransdorfer Tollitäten, Dransdorfer Prinzengarde, 
Blom & Blömcher, Wicky Junggeburth, Cheerleader des 1. FC Köln, 
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Prinz und Bonna, 
Kölsche Funke rut-
wieß, die Butterfl ys, 
die Rheinländer so-
wie die Remagener 
Twirlingsticks.
Beim 2. Närrischen 
Frühschoppen am 
7. Februar 2010 sind 
dabei die Dransdor-
fer Kinderprinzen-
garde, Dransdorfer 
Prinzengarde, Bon-
ner Stadtsoldaten 
Corps von 1872 e. V., die Dransdorfer Tollitäten, Fred van Halen, 
Rabaue, Grün Weiße Funken vom Zippchen, Prinz und Bonna, Fidele 
Kölsche, Troetkapel ´t Is Greun und die 3 Colonias. 
Die Karten erhalten Sie zum Preis von € 18,00 (Kinder € 3,00) für die 
Sitzplätze und unverändert € 15,00 für die Stehplätze. 
Seit Mai dieses Jahres fi ndet jeden letzten Dienstag eines Monats, 
um 19:30 Uhr ein GDKG-Stammtisch statt, um in gemütlicher At-
mosphäre gemeinsam zu Klönen und Aktuelles rund um die GDKG 
auszutauschen. An der regen Teilnahme lässt sich ablesen, wie 
positiv diese Neuerung ankommt. Besuchen Sie doch auch unseren 
Stammtisch! Wir freuen uns auf interessante Gespräche mit Ihnen!

Folgende weitere Termine für 2009 stehen fest:

29.09.2009: Gasthaus Nolden

27.10.2009: Lambertus-Stube

24.11.2009: Gaststätte Zur Post

Die designierten Tollitäten für die kommende Session wurden im Rah-
men der GDKG-Mitgliederversammlung am 24. April 2009 vorgestellt. 
Es sind unser 1. Vorsitzender Wilfried Klein (Wilfried I.) und unsere 
Präsidentin Michaela Wild (Michaela II.) als großes Prinzenpaar. Die 
Kinder werden von unserem Mitglied der Kinderprinzengarde Lilly 
Nipkow (Lilly I.) regiert. 
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Ein herzliches „Dankeschön“
sagen wir, die 
Mitglieder des Stammtisch´s

ALLEN, die zum Gelingen unseres Sommerfestes am 1. u. 2. Aug. 
beigetragen haben:

den Dransdorfer Bürgerinnen und Bürgern für ihren Besuch • 
bei uns,
unseren Freunden und Gästen aus der gesamten Republik, von • 
der Nordsee bis zum Bodensee, von Berlin bis zur Eifel,
unseren fl eißigen Helferinnen und Helfern für ihren • 
unermüdlichen Einsatz vor, während und nach dem Fest,
dem Tennisverein „Grün-Weiß Dransdorf“ für die freundliche • 
Bereitstellung des Parkplatzes,
der Wirtin und ihrem Team von der Vereinsgaststätte am • 
Tennisplatz für die gute Zusammenarbeit,

„Vögel der Nacht“

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses

Unser Motto für die Session 2009/2010 wurde durch einen Mottowett-
bewerb ausgewählt und lautet:

GDKG – jeck un doll
fi ert Fastelovend en Dur un Moll

Wenn Sie immer auf dem aktuellen Stand rund um die GDKG sein 
möchten, gehen Sie auf unsere Homepage www.gdkg.de und abon-
nieren den kostenlosen GDKG-Newsletter, der Sie bequem über alles 
Wichtige auf dem Laufenden hält!

Michaela Wild
Präsidentin GDKG
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den großzügigen Spendern diverser Artikel für unsere • 
Tombola an beiden Tagen,
unseren vielen ungenannten Freunden und Förderern,• 
allen Anwohnern und Nachbarn die uns wieder sehr freundlich • 
gesonnen waren,

und natürlich unseren Frauen und Partnerinnen, die uns die viele Zeit 
im Jahr (nicht nur bei den Vorbereitungen für das Sommerfest) 
unterstützen und uns unser Hobby, den Stammtisch, (noch) 
gönnen.
Mit all` dieser Unterstützung und Hilfe haben sie alle uns nicht 
nur ihre Freundschaft und Verbundenheit bewiesen sondern auch 
dazu beigetragen, dass wir nicht nur auf ein stimmungsvolles und 
harmonisches Fest zurückblicken können sondern auch wieder 
einige Einrichtungen in Dransdorf mit einer Zuwendung erfreuen 
können, so z.B. die Jugendabteilung des Tennisvereins, die Große 
Dransdorfer Karnevals-Gesellschaft zur Unterstützung des neuen 
VereinsZentrums an der Grootestraße, den Ortsausschuss für die 
Ausrichtung der Seniorenfahrt und die Übernahme der Kranzkosten 
an der Dransdorfer Kapelle anl. des Dransdorfer Dorffestes am 
29. und 30. August.

Schon heute laden wir zu unserem  
Jubiläums-Sommerfest  im nächsten Jahr ein:

Samstag, 7. August u. Sonntag, 8. August 2010
30  Jahre  Stammtisch  „Vögel der Nacht“  *  

30 Jahre  Sommerfest
Viele Überraschungen warten auf Sie !

Stammtisch „Vögel der Nacht“
* Kai * Werner * Sepp * Karl-Heinz * Leo * Lutz *
* Walter * Theo * Willi * Hans-Georg * Peter * Udo *

* Wolfgang * Ludwig * Michael  * Hans-Peter *
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Viele Hände helfen
Qualifi zierung zum ehrenamtlichen Bezugspaten

Der Eltern-Kind-Treff (EKT) des Kinderschutzbundes Bonn startete 
erstmals 2007 in Dransdorf ein Projekt mit dem Motto „Viele Hände 
helfen“ -  zur Unterstützung von Kindern und ihren Familien. Jeder, 
der sich ehrenamtlich engagieren will, Freude am Umgang mit Kin-
dern hat und die Angebote des EKTs unterstützen möchte ist bei uns 
herzlich willkommen. In diesem Jahr bieten wir ab November eine 
zweite Qualifi zierung zu ehrenamtlichen Bezugspaten an. 

Was ist der EKT?
Der EKT in Bonn-Dransdorf ist eine Einrichtung für Eltern mit Kin-
dern von 0 bis 3 Jahren. Die Ziele des EKTs sind Hilfe, Entlastung 
und Unterstützung von Eltern in ihrer Erziehungsverantwortung. Um 
diese Ziele zu erreichen, bietet der EKT ein vielfältiges Angebot für 
Kinder, aber auch für Eltern. Dazu gehören die Minitreffgruppen für 
die Kleinen an vier Vormittagen in der Woche, das Eltern-Kind-Turnen 
einmal wöchentlich, aber auch Nachmittagsangebote für eine sinn-
volle Freizeitgestaltung. Außerdem gibt es ein Beratungsangebot für 
Eltern rund um das  Thema Erziehung und Familie und viele Einzel-
projekte wie z.B. das Projekt zur Gesundheitsförderung „Wie Kleine 
gesund groß werden“.

Wie kann ich dem EKT helfen?
Sie können Bezugspate für eine Familie über einen begrenzten Zeit-
raum werden. Dafür bietet der EKT eine kostenfreie Qualifi zierung an. 

Welche Aufgaben habe ich als Bezugspate?
Als Bezugspate sind Sie zuständig für eine Familie, die vielleicht 
besondere Hilfe und Unterstützung benötigt, wie z.B. die Begleitung 
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zu einem Arztbesuch, Entlastung der Familie anbieten, wenn ein 
Neugeborenes dazu kommt, etc.. Als Bezugspate ist es wichtig, dass 
Sie Vertrauen zu den Familien aufbauen, Motivationshilfe leisten und 
Unterstützungsangebote gemeinsam mit den Familie entwickeln. 
Auch im Rahmen des EKTs können Sie den Familien als Gesprächs-
partner zur Verfügung.

Wie sieht die Qualifi zierung aus?
Wenn Sie Bezugspate werden möchten, bieten wir Ihnen eine Qua-
lifi zierung dazu an, die  insgesamt 7 Veranstaltungen umfasst. Jede 
Einheit befasst sich mit einem anderen Thema, welches als gutes 
Rüstzeug für die Arbeit als ehrenamtlicher Bezugspate in Familien gilt. 
Es sollen Kompetenzen vermittelt werden, wie z.B. der angemessene 
Umgang mit Kindern bei Verletzungs- und Gefahrensituationen. In 
dieser Einheit wird die Erste Hilfe am Kind auch praktisch geübt. Aber 
auch theoretische Grundkenntnisse zum Thema Gesprächsführung, 
Wahrnehmung und Kommunikation werden im Rahmen dieser Qualifi -
zierung vermittelt. Es gibt natürlich noch viele weitere Themen. Wenn 
Sie neugierig geworden sind, nehmen Sie doch einfach Kontakt zu 
uns auf, damit wir Ihnen weitere Informationen geben können. 
Eine Informationsveranstaltung zur Qualifi zierung fi ndet am Mitt-
woch, den 4. November 2009 um 18.30 Uhr in den Räumlichkeiten 
des Eltern-Kind-Treff statt. Wir bitten um vorherige Anmeldung bis 
zum 30. Oktober 2009.

Wo kann ich mich melden, wenn ich mehr erfahren möchte?
Im Folgenden fi nden Sie unsere Kontaktdaten, wo Sie uns erreichen 
können. Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse an einer ehrenamt-
lichen Mitarbeit  bei uns im Eltern-Kind-Treff wecken können.

Eltern-Kind-Treff
Lenaustr. 58, 53121 Bonn, Tel.: 0228/ 24 95 637, Fax: 0228/ 24 95 639
Email: ulla.baumgaertner@kinderschutzbund-bonn.de
www.kinderschutzbund-bonn.de
Ansprechpartnerin: Ulla Baumgärtner-Schmäing, Leiterin
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Dransdorfer Bote
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6. Dransdorfer Familientag als 
„Schwimmbadfest“... 

Dem Wetter war es offenbar egal, dass sich am 6. Juni auf dem 
Dransdorfer Kettelerplatz wieder zahlreiche Vereine, Betriebe und 
Kinder- und Jugendeinrichtungen auf dem Dransdorfer Familientag 
präsentieren wollten: Es spielte nicht mit. Trotz Dauerregens hielten 
aber über Stunden mehrere Hundert Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene stand und nahmen das Mitmach-Angebot der Vereine, der 
örtlichen Betriebe, der Schule und Kindergärten und Kirchen an oder 
lauschten und folgten den Auftritten der Musikschule, der GDKG-
Kinderprinzengarde und der Lessenicher Sterne. Nicht abschrecken 
vom Wetter ließen sich auch Bonns Oberbürgermeisterin Bärbel 
Dieckmann und der künftige Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch. Mit 
Schirm bewaffnet besuchten sie die Stände und informierten sich über 
die Arbeit der Vereine und Einrichtungen auf dem Platz. Eine schöne 
Überraschung hatte sich die DEKRA für die designierte Kinderprin-
zessin Lilly ausgedacht - sie wurde in Wurfmaterial aufgewogen. 

Veranstaltet hat das Fest bereits zum sechsten Mal der örtliche Stadt-
verordnete Wilfried Klein (SPD). „Bislang hatten wir fast immer Glück 
mit dem Wetter: Einzelne Schauern, schon mal bewölkt, mehr oder 
weniger Sonne…Diesmal hatten wir das Glück nicht. Aber einmal 
alle fünf Jahre könnte ich damit leben. Nächstes Jahr wird’s wieder 
besser.“ gibt sich Klein hoffnungsfroh. 

Bilder und Eindrücke vom Fest gibt es im Internet unter www.wilfried-
klein.de

Die siebte Aufl age des Familientages steigt am 5. Juni 2010. Wer 
mitmachen will, kann sich bereits jetzt bei Wilfried Klein (wilfried.
klein@bonn.de) melden.
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Multimediatreff des Stadtteilverein 
Dransdorf mit vielen Angeboten

Jugendlichen, Erwachsenen aber auch Senioren wird im Multime-
diatreff des Stadtteilverein Dransdorf e.V. in der Hölderlinstraße 20 
ein vielfältiges Angebot gemacht. Excel-Grundkurse, Einführung in 
das Betriebssystem LINUX aber auch Bewerbungstraining und Hilfe 
bei der Formulierung eines Lebenslaufs stehen genauso auf dem 
Programm wie „Einsteiger“-Kurse für den PC oder internetgestüzte 
Schreibmaschinen- oder Fremdsprachenkurse.
In den späten Nachmittagsstunden stehen dann kostenlos bis zu 10 
PCs für interessierte Kinder zur Verfügung. Hier wird dann nicht nur 
ge-chatet sondern inzwischen auch ge-twittert. Dahinter versteckt 
sich eine tagebuchartige Kommunikationsform, für die ein PC mit 
Internet-Zugang erforderlich ist.
Damit nicht genug: Unter fachkundiger Anleitung können Video-Clips 
in Eigenregie gedreht und bearbeitet werden oder es wird gemeinsam 
an einer eigenen persönlichen homepage „gebastelt“.

Die Angebote des Multimediatreffs stehen allen Dransdorfer Bürge-
rinnen und Bürger offen. Die  jeweiligen Inhalte können dann von den 
Nutzerinnen und Nutzer mitbestimmt werden.

Interessierte fi nden von montags bis freitags in der Kernzeit von 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr kompetente Ansprechpartner in der Hölder-
linstraße 20.
Nähere Informationen erhalten Sie auch unter 0228/9669635 oder im 
Internet unter www.dransdorf.org.

Dransdorfer Bote
Mitteilungen des Ortsausschusses
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Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe:

Im Dransdorfer Boten, der seit August 1977 herausgegeben wird, erschei-
nen zweimal im Jahr Mitteilungen des Ortsausschusses Bonn-Dransdorf 
e.V. und der angeschlossenen Vereine und Institutionen. 
Die Aufl age beträgt 2.000 Exemplare und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Bonn-Dransdorf verteilt.

Die 58. Ausgabe des „Dransdorfer Boten“ erscheint im März 2010. 

Alle Vereine, Institutionen und Dransdorfer Bürger können dem Ortsaus-
schuss hierzu gerne interessante Beiträge - in Text und evtl. auch mit Bild – 
zuschicken (vorzugsweise per E-Mail an „bote@ortsausschuss-dransdorf.
de“), die dann im Dransdorfer Boten veröffentlicht werden können.

Redaktionsschluss ist der 12.03.2010.

Der Ortsausschuss hofft auf eine weiterhin rege Beteiligung!!!

Nicht vergessen

Martinszug 
in Dransdorf

Dienstag, 
3. November 2009, ab 18.00 Uhr

Alle Anwohnerinnen und Anwohner des Zugweges werden ge-
beten, die Fenster zu schmücken. Der St. Martin zu Pferde, 
Musikkapellen, die Freiwillige Feuerwehr und die Polizei werden 
den Zug begleiten.



KAROSSERIE JANSEN oHG

Justus-von-Liebig-Straße 26 • 53121 Bonn
Tel. 02 28 / 966 16 70 • Fax 02 28 / 966 16 75

eMail: Karosseriejansen@t-online.de
Internet: www.karosseriejansen.de

● EUROGARANT Fachbetrieb

● Reparatur von Unfallschäden
jeder Art an allen PKW-Typen 
und Transportern bis 2,8 to

● Ganzlackierungen

● Lackierung von Spoilern

● Windschutzscheibeneinbau

● Fahrzeugvermessung
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